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  01.10.2024 
 
Ihre E-Mail vom 23.08.2024 
Ihr Zeichen: Projektgruppe HafenCity~Grasbrook - LP 31 - 
  
Bebauungsplan-Entwurf Kleiner Grasbrook 2 sowie Änderungen Flächennutzungsplan 
und LaPro Grasbrook und Veddel 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
sehr geehrter Herr , 
 
die Deutsche Bahn AG, DB Immobilien, als von DB InfraGO AG und DB Energie GmbH 
bevollmächtigtes Unternehmen, bedankt sich für die Beteiligung an dem o.a. Verfahren 
und übersendet Ihnen hiermit folgende Konzernstellungnahme.  
 
Im Bereich des Plangebiets ist eine Teilfläche vom Flurstück 1209 der DB AG mit 
einbezogen. Bei der überplanten Fläche handelt es sich um eine gewidmete 
Eisenbahnbetriebsanlage, die dem Fachplanungsvorbehalt des Eisenbahn-Bundesamtes 
(EBA) unterliegt. Änderungen an Eisenbahnbetriebsanlagen unterliegen demnach dem 
Genehmigungsvorbehalt des EBA (§ 23 Absatz 1 AEG i.V.m. § 3 Abs. 1 Nr. 1 und Absatz 2 
Satz 2 BEVVG i.V.m. § 18 AEG). Die Überplanung von Bahngrund durch eine andere 
Fachplanung ist bis zu einer Freistellung der Fläche von Bahnflächen durch das EBA 
unzulässig (BVerwG, Urteil vom 12.03.2008, Az. 9 A 3.06).  
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Hinsichtlich der geplanten Gleiserweiterungen im Bereich des Bauvorhabens „Erneuerung 
Eisenbahnbrücke Norderelbe“ liegt kein neuer Sachstand vor. Für einen weiteren 
Austausch diesbezüglich wird eine direkte Kommunikation mit der DB InfraGO AG 
empfohlen: 
Mareike Leyer, Projektingenieurin, Infrastrukturprojekte Nord 
mareike.leyer@deutschebahn.com.  
 
Grundsätzliche Auflagen und Hinweise: 
 

- Durch das Bauleitverfahren dürfen die Sicherheit und der Betrieb des 
Eisenbahnverkehres auf der angrenzenden Bahnstrecke nicht gefährdet oder 
gestört werden. 

 
- Aus Sicht der DB InfraGO AG – Bereich Telekommunikation darf es bei dem 

Verfahren und späterer Bauvorhaben nicht zur Beeinträchtigung der GSM-R 
Funkversorgung (digitaler Zugfunk) der Bahnstrecke kommen. 

 
- Alle Neuanpflanzungen im Nachbarbereich von Bahnanlagen, insbesondere Gleisen, 

müssen den Belangen der Sicherheit des Eisenbahnbetriebes entsprechen. Abstand 
und Art von Bepflanzungen müssen so gewählt werden, dass diese z.B. bei 
Windbruch nicht in die Gleisanlagen fallen können. Diese Abstände sind durch 
geeignete Maßnahmen (Rückschnitt u.a.) ständig zu gewährleisten. Der 
Pflanzabstand zum Bahnbetriebsgelände ist entsprechend der Endwuchshöhe zu 
wählen. Soweit von bestehenden Anpflanzungen Beeinträchtigungen des 
Eisenbahnbetriebes und der Verkehrssicherheit ausgehen können, müssen diese 
entsprechend angepasst oder beseitigt werden. Bei Gefahr in Verzug behält sich die 
Deutsche Bahn das Recht vor, die Bepflanzung auf Kosten des Eigentümers 
zurückzuschneiden bzw. zu entfernen. Wir bitten deshalb, entsprechende 
Neuanpflanzungen unmittelbar an der Bahn von vornherein auszuschließen. 
 

- Dach-, Oberflächen-, Oberwasser und sonstige Abwässer dürfen nicht auf oder über 
Bahngrund abgeleitet werden. Einer Versickerung in Gleisnähe kann nicht 
zugestimmt werden. Den Bahndurchlässen und dem Bahnkörper darf von dem 
geplanten Verfahren nicht mehr Oberflächenwasser als bisher zugeführt werden.  

 
- Ein Zugang für Inspektions-, Wartungs- und Instandhaltungsmaßnahmen für die DB 

InfraGO AG ist sicherzustellen.  
 

- Durch den Eisenbahnbetrieb und die Erhaltung der Bahnanlagen entstehen 
Emissionen (insbesondere Luft- und Körperschall, Abgase, Funkenflug, Abriebe z.B. 
durch Bremsstäube, elektrische Beeinflussungen durch magnetische Felder etc.), 
die zu Immissionen an benachbarter Bebauung führen können, hinzuweisen. Gegen 
die aus dem Eisenbahnbetrieb ausgehenden Emissionen sind erforderlichenfalls von 
dem Bauherrn auf eigene Kosten geeignete Schutzmaßnahmen vorzusehen bzw. 
vorzunehmen. 

 
- Ansprüche gegen die Deutsche Bahn AG aus dem gewöhnlichen Betrieb der 

Eisenbahn in seiner jeweiligen Form sind seitens des Antragstellers, Bauherrn, 
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Grundstückseigentümers oder sonstiger Nutzungsberechtigter ausgeschlossen. 
Insbesondere sind Immissionen wie Erschütterung, Lärm, elektromagnetische 
Beeinflussungen, Funkenflug und dergleichen, die von Bahnanlagen, dem 
gewöhnlichen Bahnbetrieb und der Erhaltung der Bahnanlagen ausgehen, 
entschädigungslos hinzunehmen. 

 
Um weitere Beteiligung am Verfahren, vorzugsweise in digitaler Form wird gebeten. Bitte 
nutzen Sie dafür nachfolgendes Funktionspostfach: 
DB.DBImm.NL.HMB.Postfach@deutschebahn.com. Vielen Dank. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Deutsche Bahn AG – DB Immobilien 
 
 
 
 
 
 
      ⋅            ⋅
                                                         
i.V.     i.A.    

.       . 
 
 
 
 
 
 
 

+++ Datenschutzhinweis: Aus aktuellem Anlass möchten wir Sie darauf hinweisen, dass die in Stellungnahmen des 

DB Konzerns enthaltenen personenbezogenen Daten von DB Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern (Vor- und Nachname, 

Unterschriften, Telefon, E-Mail-Adresse, Postanschrift) vor der öffentlichen Auslegung (insbesondere im Internet) 

geschwärzt werden müssen. +++ 

 
 

Chatbot Petra steht Ihnen bei allgemeinen Fragen rund um immobilienrelevante Angelegenheiten gerne zur Verfügung. 
Nutzen Sie dafür folgenden Link oder den QR-Code:  https://chatbot-petra.tech.deutschebahn.com/ 
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